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Verein LEADER-Region Vorderland-Walgau-Bludenz 

Protokoll 

Anlass 9. Vollversammlung 

Datum 29. November 2022 

Zeit / Ort 19:30 – 21:30 Uhr in der UNESCO MS Bürs 
 

TOP 1 – Begrüßung und Ablauf des Abends 

Obmann Walter Rauch eröffnet die neunte Vollversammlung der LEADER-Region in der Aula der UNESCO 
Mittelschule Bürs. Er begrüßt alle ordentlichen und außerordentlichen Mitglieder, den Bürgermeister 
Georg Bucher als Gastgeber der Gemeinde Bürs, die Gäste sowie die anwesenden Vorstandsmitglieder. 
Gastgeber und Standortbürgermeister Georg Bucher schließt sich den Begrüßungsworten durch den 
Obmann an und freut sich über den Besuch in seiner Gemeinde. 
 
Walter Rauch informiert alle Anwesenden über die überaus positive Entwicklung der LEADER-Region 
rückblickend auf die letzten sieben Jahre. In der Zeit von 2015-2022 haben insgesamt 82 bewilligte 
Projekte einen wertvollen Beitrag zur Stärkung unserer Region geleistet. Besonders zu erwähnen ist hier 
die gute Kommunikation und Zusammenarbeit innerhalb der Region von Projektträgern bis zur 
Ausarbeitung durch das LAG-Management, des Qualitätsmanagement-Teams und 
Projektauswahlgremiums. Ein ebenso gleichnamiger Dank spricht Walter Rauch an die bewilligende 
Stelle mit Wolfgang Kinz, Walter Vögel und ihrem Team aus, welche immer sehr verlässlich und engagiert 
in der Abwicklung mit den Projekten vorgehen.  
Das vergangene Jahr stand im Zeichen der Entwicklung zur neuen Lokalen Entwicklungsstrategie. Eine 
erste Version der LES wurde am 05. Mai 2022 beim Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, 
Regionen und Wasserwirtschaft fristgerecht eingereicht. Walter Rauch betont, mit dieser breit 
thematisch angelegten Strategie die wichtigsten Bedarfe der Region anzusprechen und blickt positiv in 
eine Anerkennung der LEADER-Region Mitte 2023.  

TOP 2 – Genehmigung der Niederschrift der Vollversammlung 2022 

Aufgrund der LES-Erstellung gab es am 20.04.2022 eine außerordentliche Vollversammlung. Das 
Protokoll dazu wurde an alle Mitglieder versandt. Es gab keine Rückmeldungen oder Änderungswünsche. Es 
kommen keine weiteren Fragen.  
Beschluss: Die Niederschrift der außerordentlichen Vollversammlung 2022 wird per Handzeichen 
einstimmig angenommen. 

TOP 3 – Geschäftsbericht / Projekte / Mittelabfluss und neue Förderperiode 2023-2027 

Walter Rauch übergibt das Wort an Karen Schillig. Die Geschäftsführerin fasst kurz die Erarbeitung der 
LES zusammen. Nach der Einreichung am 05. Mai 2022 folgte im Sommer das Regionsgespräch in Bregenz 
mit der LVL und dem BML, bei dem alle offenen Fragen geklärt werden konnten. Eine schriftliche 
Rückmeldung zur eingereichten Strategie erfolgte im November. Nach ausführlicher Rückmeldung und 
Feedback vom Bundesministerium ist es möglich die LES anzupassen und zu optimieren. Die Endfassung 
der Strategie ist bis zum 18. Jänner 2023 einzureichen. Die Mindestschwelle zur Anerkennung der LAG 
ist erfreulicherweise jedenfalls bereits erreicht. Somit kann mit der Anerkennung der LAG Mitte 2023 
gerechnet werden und mit einem Start mit neuen Projekten ab Mitte bzw. Herbst 2023.  
 
 
 



2 

 
 

 

 
 
Verein LEADER-Region Vorderland-Walgau-Bludenz 

Neues in der nächsten Förderperiode 2023-2027 
• Es soll eine Vereinfachung im administrativen Bereich geben. Dies betrifft konkret die Darlegung der 

Kostenplausibilisierung und Abrechnungen der Projekte mit einem Gesamtbudget < 100.000 Euro. 
• Erfreulicherweise ist die Stadt Feldkirch ist im Rahmen der sog. Privilegierten Funktionalen 

Partnerschaft (PFP) mit dabei  Stärkung der Stadt-Umland-Kooperation 
• Das neue Aktionsfeld 4 Klimawandel/Klimawandelanpassung wird in die Entwicklungsstrategie 

mitaufgenommen. Hier ist eine Kooperation mit den KLAR! - und KEM-Regionen vereinbart. 
 

Die LEADER-Region in den Jahren 2015-2022 
Durch eine großartige Zusammenarbeit und Vernetzung in der Region konnten viele innovative Projekte 
umgesetzt werden: 

• 82 eingereicht und bewilligte Projekte 
• 4,4 Mio. Euro an EU-Fördermittel (ohne LAG-Management) 
• 3,5 Mio. Euro an Eigenmittel 
• 7,9 Mio. Euro an nachhaltigen Investitionen 
• Neue Kooperationen und Netzwerke sind entstanden.  
• Projekte und Initiativen wurden ermöglicht, die sonst nicht gegeben hätte! 

 
Von einer erstmaligen Exkursion der Vorstandsmitglieder der LEADER-Region kann positiv berichtet 
werden. Gemeinsam besuchten die Mitglieder des Vorstands einige erfolgreich abgeschlossene Projekte 
in der LEADER-Region. Das Stadtmuseum Bludenz, Tauschlädele in Thüringen, der VogelfreiRAUM in 
Rankweil und Hägi Wendls in Muntlix konnten besichtigt und erlebt werden. Durch den Besuch der 
Vorstandsmitglieder konnte ein einmaliger Einblick und Austausch mit den Projektträgern gewonnen 
werden, der sehr geschätzt wurde. 
 
Zuletzt gibt Karen Schillig einen Einblick über den Stand der Endphase in der aktuellen Förderperiode 
2015-2022. Aktuell ist das Förderbudget komplett ausgeschöpft. Sollten durch Rückläufe 
abgeschlossener Projekte, weitere Projektideen finanzierbar sein, kann mit einem weiteren 
Einreichtermin am 03. März 2023 gerechnet werden. Projektende für alle Projekte ist Mitte/Ende 2024.  
Karen Schillig erläutert ebenfalls die Medienpräsenz in Form von digitalen Plattformen Facebook und 
Instagram. Die Öffentlichkeitsarbeit innerhalb der LEADER-Region und der gängigen Projektbroschüre 
wurde der Vollversammlung vorgestellt.  
 
Projektvorstellungen durch Projektträger 
Zwei Projektträger wurden eingeladen, um ihre Projekte vorzustellen. Karen Schillig übergibt das Wort 
an Johannes Lampert, welcher gemeinsam mit Silvia Keckeis das LEADER-Projekt Hägi Wendls entwickelt 
und umgesetzt hat. Dank der Unterstützung durch LEADER wurde ein mehr als 500 Jahre altes Wohnhaus 
mit Tenne ausgebaut und renoviert. Die Förderung betrifft nur die Tenne, welche als Kulturort künftig 
genutzt und bespielt wird. Johannes Lampert berichtet von ihrem Impuls und Grundgedanken, die Tenne 
auszubauen und der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Ganz nach dem Motto, Kultur ist 
Gemeinschaftsgut, wurden einige Impressionen während der Bauzeit vorgestellt. Eine gelungene 
kulturelle Belebung bereichert nun das Vorderland.  
„Guats vo dahoam – guats vo klus“ widmete sich der Entwicklung eines Monatsmarktes in der Gemeinde 
Klaus. Das Projekt, vorgestellt von Nicole Beck, wurde von ihr und Daniela Ritter initiiert und entwickelt. 
Mit der Zusammenarbeit der Gemeinde Klaus und der LEADER-Region konnte ein innovatives und 
nachhaltiges Konzept umgesetzt werden. Der Pavillon in Klaus wurde neu belebt und dient als attraktive 
Begegnungsstätte für die Bevölkerung. Es werden regionale, saisonale, heimische und biologische 
Produkte angeboten. Besonders zu erwähnen ist hier die Nachhaltigkeit. Die Gemeinde Klaus hat nach 
Abschluss des LEADER-Projektes den Markt als fixen Bestandteil in der Gemeinde integriert. Erfolgreich 
geknüpfte Vernetzungen und eine neue Ortskernbelebung zählen als erreichte Meilensteine. 
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Walter Rauch und Karen Schillig bedanken sich für die großartige Umsetzung in den Projekten und an die 
beiden Projektträger. Karen Schillig bedankt sich für die Beteiligung und zeigt anschließend weitere 
Impressionen aus der gesamten Region in einem Film. 

TOP 4 – Vorlage Rechnungsabschluss 2021 / Vorlage Prüfbericht / Entlastung der Verwaltung 

Karen Schillig stellt den Rechnungsabschluss 2021 vor. Es werden einzelne Positionen erklärt und 
dargelegt.  Das Jahr 2021 schließt mit Ausgaben in der Höhe von € 219.935,84 und mit Einnahmen in der 
Höhe von € 201.531,90 ab. Dies ergibt einen Abgang von 9.201,97 Euro. Diese werden aus den Rücklagen 
entnommen. Damit betragen die Rücklagen mit Ende 2021 noch € 47.944,54. 
Bereits im letzten Jahr wurde kommuniziert, dass zum Ende der Förderperiode eine verstärkte ÖA 
stattfinden wird und dafür bei Bedarf Gelder aus den Rücklagen entnommen werden. Dies ist nun erfolgt. 

Walter Rauch bedankt sich für die Erläuterung durch die Geschäftsführung und bittet den 
Rechnungsprüfer Markus Visintainer den diesjährigen Rechnungsbericht vorzustellen. Die 
Rechnungsprüfung erfolgte durch Markus Visintainer und Thomas Gabriel am 05. Juli 2022 in der 
Geschäftsstelle der LEADER-Region. Geprüft wurden sowohl Kassa- als auch Bankgeschäfte und die 
zugehörigen Belege und Aufzeichnungen. Die Rechnungsprüfung wurde nach einer erfolgreichen 
Saldenbilanz und Stichproben der Unterlagen positiv abgeschlossen. 
Markus Visintainer empfiehlt die Verwaltung vollständig zu entlasten.  Walter Rauch bittet die 
Vollversammlung um Entlastung der Verwaltung (gem. Statuten §10 Abs.2). 
Beschluss: Der Antrag zur Entlastung der Verwaltung wird per Handzeichen einstimmig angenommen 
und beschlossen. 

TOP 5 – Budget 2023 

Karen Schillig stellt das Budget 2023 vor. Für das kommende Jahr 2023 sind Ausgaben in der Höhe von € 
220.000 und Einnahmen in der Höhe von € 205.000 geplant. Damit ist ein Abgang i.H.v. € 15.000 zu 
erwarten. Diese € 15.000 sind für die Erstellung von Kurzfilmen für einige LEADER-Projekte vorgesehen. 
Rücklagen sind dafür ausreichend vorhanden. 
Es kommen keine Fragen zum Budget. Walter Rauch bittet um Abstimmung und Genehmigung des 
Budgets.   
Beschluss: Das Budget 2023 wird per Handzeichen einstimmig beschlossen. 

TOP 6 – Allfälliges 

Walter Rauch richtet das Wort an Wolfgang Kinz und bittet um ein paar Wortmeldungen aus der 
Abteilung für Ländliche Entwicklung. Wolfgang Kinz bedankt sich für die kollegiale Zusammenarbeit und 
schätzt das Miteinander. Er betont, dass eine spannende Zeit mit dem Wechsel der Förderperioden 
vorliegt. Er bittet mit einem Appell an die Mitglieder der Vollversammlung, die Projektträger zu 
informieren eine gewissenhafte Endabrechnung an das LAG-Management einzureichen. So können 
mögliche Rückläufe an Fördermitteln anderen Projekten zur Verfügung gestellt werden.  
Wolfgang Kinz berichtet, dass in der neuen Förderperiode nur noch eine digitale Projekteinreichung 
möglich sein wird. Die Datenabläufe sollen modernisiert werden. Genauere Informationen und 
Schulungen werden den LAGs rechtzeitig bekanntgegeben. 
Karen Schillig bedankt sich ebenfalls bei Wolfgang Kinz für die sehr gute Zusammenarbeit. 
 
Abschließend bedankt sich Walter Rauch bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern für das Interesse 
an der LEADER-Region und deren Anwesenheit. Er wünscht allen einen angenehmen Abend. 


